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Damit konnte nicht unbedingt gerechnet werden:

Oberliga-Absteiger TSV Pattensen setzte sich im

Auswärtsspiel der Landesliga beim VfR Evesen 2:1

durch. Dagegen unterliegt Landesligist SC

Hemmingen-Westerfeld beim HSC Hannover 2:4..

Was für ein Saisonauftakt für den Landesligisten TSV

Patttensen: Nach dem 3:2-Heimsieg vor einer Woche

gegen den FC Eldagsen wurde heute am 2. Spieltag 2:1

(2:0) beim hoch eingeschätzten VfR Evesen gewonnen.

Christoph Samow traf nach 17 Spielminuten zum 0:1,

Steven Melz noch vor der Halbzeit zum 0:2 (34.). Der

Gastgeber kam in der 57. Spielminute zwar zum 1:2,

konnte den Rückstand aber nicht mehr ausgleichen. In

jeden Fall war es ein sehr gutes Landesligaspiel. "In der

ersten Halbzeit hatten wir Vorteile, danach der Gegner",

fasst TSV-Trainer Sebastian Franz die 90 Spielminuten

im Schaumburger Land zusammen. Er fand es

bemerkenswert, wie die TSVer nach dem Anschlusstor

mit Einsatz und Willen den knappen Vorsprung verteidigt haben. "Das war top, und wir haben letztlich auch verdient

gewonnen." TSV Pattensen: Lehmann, Dempwolf, Scholz (66.Marotzke), Heuermann (73. Buchmann), Wauker, Grünke,

Samow, Hertel (78. Boßdorf), König (61. Brunsing), Pohl, Melz (72. von der Ah). Nach drei Pflichtspielsiegen in Serie hat der

SC Hemmingen-Westerfeld das heutige Landesliga-Auswärtsspiel beim HSC Hannover 2:4 (1:2) verloren. Das 0:1 aus der

18. Minute glich Niclas Tanner mit seinem Tor in der 33. Minute zum 1:1 aus. Knackpunkt der Partie war für Co-Trainer Mo

Kordian das 2:1 in der 45. Minute: "Das war eine klare Abseitsposition. Wenn wir mit dem 1:1 in die Halbzeit gehen, läuft es

anders." So erhöhten die Gastgeber in der 61. Minute auf 3:1 und in der 70. Minute auf 4:1. Der Treffer von Christopher

Schultz in der 89. Minute war nur noch Ergebniskosmetik. "Wir haben insgesamt schon verdient verloren. Der HSC war in

den entscheidenden Situationen heute einfach besser", sagte Kordian. SC Hemmingen-Westerfeld: Ndiaye, Hansow (75.

Kyparissis), Grage, Udovicic (58. Warnecke), Scharenberg (58. Smak), Schultz, Kholladi (83. Rosnowski), Bohm, Biel,

Gerlach (70. Owusu), Tanner. 0:2 (0:1) verloren hat die SV Arnum ihr Bezirksliga-Heimspiel gegen den TuS Schwarz-Weiß

Enzen. Dabei lag es aber weniger an den Gästen, dass das Spiel verloren ging. "Wir haben heute einfach einen richtig

schlechten Tag gehabt. Kein Spieler ist auf Normalform gekommen. Letztlich war es ein Spiegelbild der Trainingswoche",

sagte SVA-Trainer Maxi Abels. Nach dem 0:1 in der 36. Minute trafen die Gäste erneut in der 51. Minute. "Eine verdiente

Niederlage. Nach vier sehr guten Wochen in der Vorbereitung haben wir nun eine schwächere hinter uns. Viel Zeit zum

Nachdenken bleibt nicht, am Dienstag im Pokal geht es schon wieder weiter", sagte Abels. SV Arnum: Zovko, Littelmann,

Wlodarski, Pohl (70. Rademacher), Schnell, Maj, Awad (80. Wahidi), Pietrucha, Frerichs, Graw (70. Meltsch), Cepero.

Bezirksliga-Neuling TSV Pattensen II ist im ersten Heimspiel der neuen Saison über das 1:1 (1:1) nicht hinaus gekommen.

Das 0:1 (21.) egalisierte Nico Schünemann nach Kopfballvorlage von Gianluca Grupe (36.). "Mit diesem Ergebnis kann ich

gut leben", sagt TSV-Trainer Holger Müller. Beiden Mannschaften boten sich noch diverse Einschussmöglichkeiten, unter

dem Strich geht die Punkteteilung in Ordnung. "Wir mussten auf unsere Kreativabteilung - Christian Tausch, Melvin Görgen

und Nico Westphal - verzichten, das machte sich schon bemerkbar. Aber die, die auf dem Platz waren, haben ihre Sache gut

gemacht. Wir sind als Aufsteiger nach zwei Spielen voll im Soll", merkte Müller an.TSV Pattensen II: M. Hülsmann, Beric,

Buschold, Ebers (73. Lu. Kurzweil), Le. Kurzweil (78. Wallenhauer), Wegener, Schünemann (71. Geisel), L. Hülsmann, Bock

Tanz um den Ball zwischen Björn Graw (links im Bild) aus

der SV Arnum und Johann-Heinrich Gottschalk vom TuS

Schwarz-Weiß Enzen. Die Arnumer verlieren das

Bezirksligaspiel 0:2. / Foto: R. Kroll 
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(75. Maetje), Grupe, Bartels.


